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Liebe Gemeindemitglieder und Freunde, 
 

2004 zerstörte ein Tsunami im Indischen Ozean hunderte von Ortschaften und 

Landstrichen. Etwa 230.000 Menschen verloren ihr Leben. 

Einige Wochen nach der Katastrophe erzählte ein deutscher Überlebender seine 

Geschichte zu dieser Tsunamikatastrophe. Er schilderte, wie ohnmächtig er der 

Gewalt der Wasserflut ausgeliefert gewesen war und wie knapp er dem Tod 

entronnen sei. Dankbar erzählte er auch von der großen Hilfsbereitschaft der 

lokalen Bevölkerung. Außerdem beschrieb er eine Erfahrung, die er nicht 

vergessen konnte: Helfer hatten ihn in eine Kleinstadt gefahren, wo man auf den 

Transport ins nächste größere Krankenhaus wartete. Zusammen mit vielen 

anderen lag er auf einem großen Platz. Es war unbeschreiblich heiß, er litt unter 

Schmerzen und vor allem hatte er keine Ahnung, ob seine Angehörigen noch am 

Leben waren. Plötzlich erschienen buddhistische Mönche auf dem Platz und einer 

kauerte sich zu ihm hin. Dieser Mann sprach weder deutsch noch englisch. Er 

konnte auch nichts für ihn tun. Aber er blieb. Er war einfach bei ihm. Diese 

aufmerksame, zugewandte Präsenz hat den Mann unglaublich berührt. 

Unabhängig von Religion, Herkunft und Sprache hat das Dasein für einen anderen 

Menschen eine immense Kraft. 

Im biblischen Buch Exodus wird von einer Offenbarung Gottes an Moses berichtet. 

Auf die Frage, welchen Namen Gott trage, antwortet dieser: «Ich bin, der ich bin». 

Eine andere Deutungsmöglichkeit der hebräischen Worte ist: «Ich bin der Ich-bin-

da.» 

Vielleicht fragt ihr euch jetzt, warum ich euch diese Geschichte erzähle? 

Die Antwort ist einfacher als man sich das denken könnte. 

In diesen einfachem Namen Gottes «Ich bin der Ich-bin-da.» 

erkenne ich meinen Auftrag für unsere Gemeinde. 

Ich möchte für euch da sein und euch in eurem Leben begleiten in frohen, aber 

auch in traurigen und leidvollen Lebenssituationen.  

Es müssen dabei nicht immer viele Worte gesprochen werden. Es müssen auch 

nicht immer wieder neue Denkprozesse und Denkanstöße auf den Weg gebracht 
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werden, um jemandem nahe zu sein. Das Dasein, wie im Falle dieses 

buddhistischen Mönches nach der Tsunamikatastrophe ist ein ausdrucksvolles Bild 

für das, was ich mir unter einer Gemeinde vorstelle. 

Ich möchte da sein, für alle die schon zu unserer Gemeinde gehören, egal, ob sie 

aktive oder passive Mitglieder unserer Gemeinde sind. Ich möchte aber auch für 

alle da sein, die zu uns kommen und uns besuchen, weil sie auf der Suche nach 

einem sicheren Hafen oder nach einer neuen Heimat sind. 

Ich möchte da sein in einer kleinen, aber lebendigen Gemeinde, die offen ist für 

jeden Menschen, ohne ihn dabei verbiegen oder unter Druck setzen zu wollen, 

damit er/sie sich unter uns frei und glücklich fühlt und dementsprechend freie 

Räume für ihre/seine Lebens- und Glaubensentwicklung bekommt.  

Ich möchte da sein für Menschen, die das Altbewährte schätzen, aber auch für die 

Menschen, die dem Neuen wohlwollend und neugierig gegenüberstehen. 

Ja, ich möchte zum Pfarrer der Gemeinde St. Thomas gewählt werden. Die 

Entscheidung dafür liegt in euren Händen und ich würde mich freuen, wenn diese 

Wahl diesen neuen Start für uns alle möglich machen würde. 

         Lech 

Pfarrerwahl in den Gemeinden  
Düsseldorf und Aachen 2022 
 
Dieses Jahr kann ein ganz Besonderes für die Gemeinden Düsseldorf und Aachen 
werden, denn wir haben in 2022 wieder die Möglichkeit, einen Pfarrer zu wählen 
und somit den Schwebezustand zu beenden, in dem sich die Gemeinden seit 
Jahren befinden. In diesem Beitrag möchte ich einmal einen Überblick darüber 
verschaffen, was bisher geschah und was uns in diesem Jahr noch erwartet. 

Was bisher geschah 

„Mit einem Schreiben vom 02.03.2018 entsandte mich unser Bischof Matthias 
Ring als Geistlicher im Auftrag in den Dienst der Pfarrgemeinde Düsseldorf. 
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Am 24.07.2018 bin ich in das Pfarrhaus in der Steubenstraße eingezogen und am 
01.08. begann ich meinen Dienst als Seelsorger in unserer Gemeinde.“ 

So steht es im ersten Gemeindebrief, den unser Geistlicher im Auftrag (GiA) Lech 
Kowalewski im September 2018 veröffentlichte. In den letzten vier Jahren 
begleitete, führte und betreute er unsere Gemeinde gemeinsam mit den 
Pfarrverwesern Cornelius Schmidt, Reinhard Potts und Jürgen Wenge. Diese Jahre 
umfassten nicht nur die vergleichsweise unbeschwerte Zeit bis 2020, sondern auch 
die letzten beiden Jahre, die die Corona-Pandemie uns alle im Griff hatte und auch 
unser Gemeindeleben vor ernste Herausforderungen stellte. Im vergangenen Jahr 
hat Lech Kowalewski nun sein alt-katholisches Theologiestudium erfolgreich 
abgeschlossen und damit eine wichtige Voraussetzung erfüllt, sich auf die 
Pfarrerstellen Düsseldorf und Aachen zu bewerben. Seine Probezeit neigt sich 
außerdem ebenfalls ihrem Ende zu, sie endet am 31.07. 

Die Pfarrerwahl 2022 

Nachdem also am 31.07. die Probezeit von Lech Kowalewski endet, werden am 
Tag darauf die Pfarrstellen in Düsseldorf und Aachen durch das Bistum 
ausgeschrieben und Bewerbungen entgegengenommen. Die Ausschreibungs- und 
Bewerbungsphase endet nach vier Wochen am 29.08. Anschließend informiert das 
Bistum die Kirchenvorstände der Gemeinden über alle eingegangenen 
Bewerbungen. Die Kirchenvorstände sind bereits im Kontakt und werden kurz 
nach dem 29.08. eine gemeinsame Konferenz veranstalten, in der über die 
weiteren Schritte diskutiert und auch der Termin der Pfarrerwahl festgelegt 
werden. Anschließend wird eine offizielle Einladung zu allen Terminen -- auch zur 
Pfarrerwahl -- an alle Gemeindemitglieder verschickt. Allen Kandidatinnen und 
Kandidaten, die eine Bewerbung eingereicht haben, wird die Möglichkeit gegeben, 
sich mit Gottesdiensten in den Gemeinden vorzustellen und sich auch den Fragen 
der Gemeindemitglieder zu stellen. 

Die Pfarrerwahl findet frühestens drei Wochen nach der Einladung durch die 
Kirchenvorstände statt -- möglich also ab dem Wochenende 24./25.09. Obwohl die 
Pfarrstellen Düsseldorf und Aachen gemeinsam ausgeschrieben werden, finden 
die Pfarrerwahlen in den Gemeinden Düsseldorf und Aachen räumlich und 
terminlich unabhängig voneinander statt. Das bedeutet, dass die 
Wahlveranstaltungen in Düsseldorf und Aachen zwar zeitgleich stattfinden 
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können, aber nicht zeitgleich stattfinden müssen. Gewählt werden kann in den 
Gemeinden ausschließlich vor Ort, Briefwahlen sind wegen eventueller 
mehrfacher Wahlgänge nicht vorgesehen. Außerdem müssen mindestens 10% der 
wahlberechtigten Gemeindemitglieder ihre Stimmen abgeben, sonst scheitert die 
Wahl. Eine Kandidatin oder ein Kandidat als Einzelbewerberin oder 
Einzelbewerber gewinnt die Wahl, wenn sie oder er am Ende in beiden 
Gemeinden jeweils 70% positive Stimmen auf sich vereinigen kann. Bei mehreren 
Kandidaten gewinnt die Wahl, wer mindestens 50% positive Stimmen auf sich 
vereinigen kann. Stimmen die Siegerinnen oder Sieger in den Gemeinden 
Düsseldorf und Aachen nicht überein, gilt die Wahl als fehlgeschlagen, das heißt, 
dass keine gemeinsame Pfarrerin oder kein gemeinsamer Pfarrer gewählt werden 
konnte. 

Wir appellieren daher an die Gemeinde Düsseldorf: Bitte plant eine Teilnahme an 
den Vorstellungsgottesdiensten und an der Pfarrerwahl unbedingt fest ein, damit 
die Anwesenheitsquote von 10% der wahlberechtigten Gemeindemitglieder 
erfüllt werden kann. Die Termine werden an alle Gemeindemitglieder 
frühestmöglich nach dem 29.08. verschickt. 

Zusammengefasst 

Das Wichtigste also noch einmal in Kürze: 

 31.07. Ende der Probezeit von Lech Kowalewski 

 01.08. Beginn der Ausschreibung der Pfarrstellen Düsseldorf und Aachen 
durch das Bistum 

 29.08. Ende der Ausschreibungsphase, in der Bewerbungen 
entgegengenommen werden 

 Anschließend Einladung zu den Vorstellungsgottesdiensten und zur 
Pfarrerwahl durch den Kirchenvorstand. Die Pfarrerwahl findet frühestens drei 
Wochen nach erfolgter Einladung statt. 

 Bitte plant eine Teilnahme an den Vorstellungsgottesdiensten und an der 
Pfarrerwahl fest ein, damit die Anwesenheitsquote von 10% der 
wahlberechtigten Gemeindemitglieder erfüllt werden kann! 
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Gottesdienste in der Thomaskirche 

 
 Samstag 18.00 Uhr / Sonntag 10.30 Uhr (im 14-tägigen Wechsel) 

 Mittwoch 19.00 Uhr (in der Regel als Lichtvesper oder Taizégebet).  

Achtung! In der Urlaubs- und Elternzeit von Lech, werden diese 

Gottesdienste im Sonntagsgottesdienst davor festgelegt. 

Alle  Menschen – ganz gleich welcher Religion oder Konfession – sind 

eingeladen, mit uns Gottesdienst zu feiern. 

Alle  Getauften, die mit uns an die Gegenwart Jesu Christi in den Zeichen von 

Brot und Wein glauben, sind zur Kommunion / zum Abendmahl 

eingeladen.  

Alle  Gottesdienstbesucherinnen & -besucher sind im Anschluss an die  

Gottesdienste zu Tee, Kaffee, Wasser, Saft & Gebäck, vor allem aber zu 

Begegnungen & Gesprächen in den Gemeinderaum eingeladen.   

 

 
 

 

JUNI 2022 

01.06.  Mi 19.00 Taizégebet 

05.06. Pfingsten So 10.30 Eucharistiefeier  

mit Taufe von Joscha Wand 

und Kommunionfeier von  

Eva Wand 

 

 

11.06 Dreifatigkeits-

sonntag 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

16.06. Danktag für die 

Eucharistie 

Fronleichnam 

Do 10.30 Eucharistiefeier 
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19.06. 12. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

 

22.06.  Mi 19.00 Lichtvesper 

mit Glaubensgespräch 

25.06. 13. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

29.06.  Mi 19.00 Taizégebet 
 

JULI 2022 

03.07. 14. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

06.07.  Mi 19.00 Lichtvesper 

09.07. 15. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

13.07.  Mi 19.00 Taizégebet 

17.07. 16. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

mit Taufe von Simon Koegel 

20.07.  Mi 19.00 Lichtvesper  

mit Bibel-Teilen 

23.07 17. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

 

31.07. 18. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

 

AUGUST 2022 

06.08. 19. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

14.08 20. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

20.08. 21. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

28.08 22. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

 

SEPTEMBER 2022 
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03.09. 23. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

11.09 24. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

17.09. 25. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

Sa 18.00 Eucharistiefeier 

25.09 26. Sonntag der 

Lesereihe (C) 

So 10.30 Eucharistiefeier 

28.09.  Mi 19.00 Lichtvesper 

 

 

 

 

Andere Termine 

 

03.-04.06.2022   Große Pastoralkonferenz NRW in Hamminkel 

06.06.2022 11.00 Uhr Ökumenischer Open Air Gottesdienst in  

Wuppertal 

09.06.2022 18.00 Uhr Sitzung des LSR in Düsseldorf 

20.06.2022 19.30 Uhr KV-Sitzung 

22.06.2022 16.30 Uhr ACKuG-Sitzung in Wuppertal 

02.07.2022 14.00 Uhr Taufe der Kinder Mats Hausner und  

Maximilian Elandt 

16.07.2022 14.00 Uhr Taufe des Kindes Emilia Gorgas 

17.08.2022 10.00 Uhr Pastoralkonferenz NRW in Bottrop 

14.09.2022 16.30 Uhr ACKuG-Sitzung Wuppertal 

16.-18.09.2022   Dekanatswochenende in Attendorn 

22.09.2022 18.00 Uhr Sitzung des LSR in Düsseldorf 

29.09.-02.10.2022  63. Ordentliche Bistumssynode in Mainz 
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EINLADUNG 
zum gemeinsamen Grillen anlässlich 

der Taufe von 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Juli 2022 
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Kinderkirche in der Thomaskirche… 
 

… heißt das Angebot für Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren. Im Rahmen des 

Gemeindegottesdienstes kommen die Kinder zusammen zum Basteln, Singen und 

Spielen, damit erst gar keine Langeweile aufkommt.  

Stillsitzen muss hier keiner! Viel wichtiger als „gutes 

Benehmen“ ist hier die Gemeinschaft mit anderen, die auch 

am Wort Gottes interessiert sind. 
 

Die nächsten geplanten Termine:    05.06.2022 /weitere Termine werden 

der Gemeinde kurzfristig bekannt gegeben.        

 

Gebet  

Herr, ich bin von einer Weit der Dinge umgeben, die ich hergestellt, gekauft, mir 

angeschafft habe. Ich bin versichert und abgesichert in einer „Kultur des Habens“. 

Ich glaube, alles zu besitzen, auch die volle Freiheit. Ich glaube, Herr zu sein. Es 

könnte daher scheinen, dass ich keine Gabe brauche. Und doch: ich sehne mich, 

Herr, danach, dass mich jemand gern hat, dass mir jemand sein Interesse schenkt, 

dass ich für jemanden etwas bedeute und begehrt bin. Ich sehne mich danach, 

dass ich selbst liebe. Das sind Deine verwehten Spuren in mir. Wir brauchen Deine 

Gabe, Herr, die Gabe der Liebe, um die tiefste Sehnsucht unseres 

Menschenherzens zu erfüllen. Und so rufe ich zu Dir: Komm, Herr, zu Deinem 

Geschöpf! Komm zu mir und fülle meine Wüste mit der Gabe Deiner Liebe! Dann 

wird mein Leben erneuert wie auch die Weit, die die erste Gabe Deiner 

Schöpferliebe ist. Von Dir angetrieben öffne ich mein Inneres für den Strom der 

Gaben des Heiligen Geistes, zusammengefasst in der Gabe aller Gaben – in Deiner 

Liebe! Maranatha! Komm, Herr Jesus, komm!  

Der Text stammt aus der Renovabis-Pfingstnovene „Die Gaben des Heiligen Geistes“ von 

1996, Miloslav Kardinal Vlk. 

           gefunden von Gabriele Nackler 
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Die neue Hoffnung  

Es ist nicht zu leugnen: was viele Jahrhunderte galt, schwindet dahin. Der Glaube, 

höre ich sagen, verdunstet. Gewiss, die wohlverschlossene Flasche könnte das 

Wasser bewahren. Anders die offene Schale: sie bietet an. Zugegeben, nach 

einiger Zeit findest du trocken die Schale, das Wasser schwand. Aber merke: die 

Luft ist jetzt feucht. Wenn der Glaube verdunstet, sprechen alle bekümmert von 

einem Verlust. Und wer von uns wollte dem widersprechen! Und doch: einige 

wagen trotz allem zu hoffen. Sie sagen: Spürt ihr’s noch nicht? Glaube liegt in der 

Luft!  

Lothar Zenetti (geb. 1926), Auf seiner Spur, Mainz 2000, S.119 

           gefunden von Gabriele Nackler 

 

MIXED PICKLES – DER ÖKUMENECHOR – INFORMIERT 

Chorproben in der Thomaskirche sind (jeweils Donnerstagabend um 20.00 Uhr) 

am: 07.07. / 04.08. / 06.10. / 03.11. / 01.12.2022 

 
Was sind eigentlich Alt-Katholiken-Kongresse? 
 
Alt-Katholikenkongresse fanden bereits vor der offiziellen Gründung des 
Katholischen Bistums der Alt-Katholiken in Deutschland im Jahr 1873 statt. Auf 
ihnen trafen sich ab 1870 diejenigen Rom-Katholiken, die mit den verkündeten 
Dogmen von Unfehlbarkeit und Rechtsprimat des Papstes nicht einverstanden 
waren. Auf diesen ersten Kongressen wurde die Gründung der deutschen Kirche 
vorbereitet bzw. sie hat sich aus den Kongressen heraus entwickelt.  Im Jahr 1889 
wurde dann die Utrechter Union der Alt-Katholischen Kirchen gegründet. Sie ist 
der internationale Zusammenschluss und besteht heute aus den Kirchen der 
Niederlande, Deutschlands, Österreichs, der Schweiz, Tschechiens und Polens.  
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Die Kongresse finden heute alle 4 Jahre in einem der o. g. Länder statt. Jeder 

Kongress steht unter einem Titel / Motto, so z. B. In Zürich 2010 „Mit Freude 

werdet Ihr ausziehen„ oder 2014 in Utrecht „Steh auf und geh!„.  

Vor- und nachmittags werden jeweils verschieden Workshops, Vorträge, 

Aufführungen, Filme und Verschiedenes mehr angeboten. Wichtiger als all diese 

Angebote sind jedoch (für viele zumindest) letztlich die Begegnungen mit den Alt-

Katholiken aus den verschiedenen Ländern. Nur hier gibt es die Möglichkeit den 

Alt-Katholizismus einmal international kennen zu lernen. Und nicht nur den Alt-

Katholizismus, sondern Dank der Sakramentsgemeinschaft mit den Anglikanischen 

Kirchen eben auch Anglikaner z. B. der Church of England und der Episcopal Church 
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of the USA. Und auch noch andere Konfessionen sind als Gäste immer mit dabei.Es 

lohnt sich also an solch einem Kongress einmal teil zu nehmen. Die nächste 

Gelegenheit dazu steht schon kurz bevor. Es ist der diesmal in Bonn vom 01. bis 4. 

September 2022 stattfindenden Kongress. Anmeldungen sind noch möglich. 

                                Bernd Hoppe - Gemeinde Aachen 
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EIN KLEINER BLUMENSTRAUß MIT TÖNEN 
 SOLL DIR DEN HEUTGEN TAG VERSCHÖNEN. 
VIEL GLÜCK UND SEGEN WÜNSCHEN WIR  
UND FREUEN UNS, FREUEN UNS MIT DIR.  

im Juni 

02.06.  Marcel Weiler (G) 

08.06.           Karin Wichelhaus (G) 

23.06.           Marcus Bonn (G)  

26.06.           Simon Flügel (G) 

29.06.           Gero Blödorn (G) 

                 

im Juli 

03.07.           Doris Tritschler (G) 

08.07.          Karin Urner (G) 

24.07.           Christel Bensch (N) 

25.07.           Jakob Koegel (N) 

26.07.           Annette Mertens (N)  

28.07.           Gerda Breidenbach (G) 

28.07.           Melanie Pfeffer (G) 

29.07.           Wolfgang Wösthoff (G)                               

 

im August 

16.08.           Rabea Flügel (G) 

 

im September 

02.09.  Reinhild Löding-Ehrenstein (G) 

13.09.  Christoph Wand (G) 

16. 09.  Simon Koegel (G) 

21. 09.  Juli Wand, Ursula Weidenfeld-Kramer (G) 
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Neue Informationen von Lukas Bundschuh, 

Bistumsjugendleiter des BAJ Deutschland 

im Bistum der Alt-Katholiken 

 

 
https://www.alt-katholisch.de/unsere-kirche/bund-alt-katholischer-jugend/ 

Sommerfahrt 2022: 29.07.2022 bis 07.08.2022 

Coming soon 

Als Reaktion auf die ausgefallenen Fahrten aufgrund von Corona und Teil unseres 

neuen Fahrtenkonzepts, wird es 2022 ebenfalls eine Sommerfahrt geben. Es geht 

wieder an einen See. Alle Infos zur Sommerfahrt 22 dann Anfang des Jahres 

2022. 

Internationaler Alt-Katholiken Jugend-Kongress (IOCYC): 01.09.2022 bis 

04.09.2022 

Bonn 

Im September 2022 findet der Internationale Alt-Katholiken Kongress im 

wunderschönen Bonn statt. Parallel dazu wird auch ein Internationaler Alt-

Katholiken Jugend-Kongress stattfinden, welcher von den Jugendvertretern der 

verschiedenen Mitgliedsländer organisiert wird. Wir hoffen eine Vielzahl von 

euch auch dort zu treffen. 

 

 

 

Redaktionsschluss Gemeindebrief 
Der nächste Gemeindebrief erscheint zum 01. Oktober 2022 für die Monate 

Oktober bis November 2022. Redaktionsschluss ist der 15. September 2022. 

Beiträge bis dahin an duesseldorf@alt-katholisch.de. 

 

https://www.alt-katholisch.de/unsere-kirche/bund-alt-katholischer-jugend/
mailto:duesseldorf@alt-katholisch.de
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Unser Gemeinderaum 
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Alt-Katholische Gemeinde Düsseldorf 

Körperschaft öffentlichen Rechts 

Steubenstraße 13 40599 Düsseldorf 

 

Tel.    0211/4383835 

Handy  0175/7431797 

Fax  0211/4383837 

Internet:  www.alt -katholisch.de/gemeinden/  

gemeinden/gemeinde-duesseldorf.html  

 

Spendenkonto  
IBAN:    DE89 3506 0190 1011 7500 16; BIC: GENODED1DKD 

Kontoinhaberin:  Alt-Katholische Gemeinde Düsseldorf 

 

SPENDEN KÖNNEN SIE STEUERLICH GELTEND MACHEN! 

 

Pfarrverweser  

Pfarrer Jürgen Wenge 

Jülicher Str. 28  50674 Köln              Tel. 0221/2405032 

 

Geistlicher im Auftrag 

Pfarrer Dr. Lech Kowalewski 

Steubenstr. 13  40599 Düsseldorf            Tel. 0211/4383835 und 0175/7431797 

 

Kirchenvorstand und weitere Kontakte 

Gerda Breidenbach (KV, stellv. Vorsitzende):  0211/289788  

Dr. Christian Flügel (D):    0202/4292300 

Michael Kaus-Brieger (LSyn):   0151/70171696   

Dr. Markus Koegel (KV, Schriftführer):   0176/38248579 

Klaus Prothmann (KV, KR):    0176/72400435 

Karin Urner (KV):    0211/5865997 

Karin Wichelhaus (KV, BSyn):   0172/5944318 

Josef Wagener (KV, LSyn):    0201/755731 

 

D = Diakon, KV = Kirchenvorstand, KR = Kirchenrechner, BSyn = Bistumssynodale, LSyn = 

Landessynodale 

http://www.alt-katholisch.de/gemeinden/

